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ZertifikatZertifikatZertifikatZertifikatZertifikat

Die Teilnahme an der gesamten Fortbildung
wird vom Ev. Erwachsenenbildungswerk
Rheinland-Süd e.V. (anerkannter Träger der
Weiterbildung in Rheinland-Pfalz) zertifiziert.

Voraussetzung für das Zertifikat sind
• die regelmäßige Teilnahme (min. 80% der

Unterrichtsstunden) und
• in der Praxisphase mindestens 4

Gespräche und Besuche sowie die
Teilnahme an den Beratungs- und
Refexionstreffen.

LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung

Wünschen Sie nähere Informationen oder ein
persönliches Gespräch, rufen Sie das
Leitungsteam an!

Wolfgang Eickhoff, Pfarrer in Gemeinde und
Klinikseelsorge, Tel.: 02684-5707

Heidetraut Kluckow, Päd. Leiterin der Ev.
Mobilen Familien-Bildungsstätte im
Kirchenkreis Wied, Weiterbildungsstudium
„Sozialkompetenz“, Tel.: 02631-987034

Anne Peters-Rahn, Pfarrerin in der
Klinikseelsorge, Supervisorin (DGfP), Tel.:
02631-957530

Ralf Müller, Erwachsenenpädagoge und
Mediator, Päd. Referent Ev. Erwachsenen-
bildungswerk Rheinland-Süd e.V. (Organisation
und Projektberatung), Tel.: 06761-7018

TTTTTeilnahmegebühreilnahmegebühreilnahmegebühreilnahmegebühreilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr für den SeKT-Grundkurs
und für den SeKT-Aufbaukurs betragen je 100 €.
Die Gebühr ist jeweils zu Beginn der
Kursabschnitte fällig.

TTTTTrägerrägerrägerrägerräger

SeKT ist ein Kooperationsprojekt
• des Ev. Erwachsenenbildungswerks

Rheinland-Süd e.V., Simmern,
• der Ev. Mobilen Familienbildungsstätte im

Kirchenkreis Wied und
• der Krankenhausseelsorge im Ev.

Kirchenkreis Wied
SeKT wird gefördert vom Ministerium für Arbeit,
Soziales, Frauen und Gesundheit (Mainz).

Infos im Internet
Mehr über SeKT erfahren Sie ab etwa August
2005 im Internet unter www.sekt-neuwied.de
oder unter www.eeb-sued.de!
Informationsabend:
13.10.05, 19 Uhr

TTTTTererererermine des Grundkurses:mine des Grundkurses:mine des Grundkurses:mine des Grundkurses:mine des Grundkurses:

Donnerstag, 03.11.05, 17.11.05, 24.11.05,
01.12.05, 15.12.05, 12.01.06, 19.01.06,
16.02.06, 02.03.06 und 23.03.06, jeweils 18.00
bis 21.30 Uhr.
Blockwochenende I:
Freitag, 25.11.05, 18 Uhr bis
Samstag, 26.11.05, 16 Uhr
Blockwochenende II:
Freitag, 24.03.06, 18 Uhr bis
Samstag, 25.03.06, 16 Uhr

Ort:
Ev. Gemeindehaus Neuwied-Oberbieber,
Hinter der Kirche 1, 56566 Neuwied

AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung

bitte bis zum 30. September 2005 schriftlich per
Brief, Fax oder Mail an die Ev. Mobile
Familienbildungsstätte des Ev. Kirchenkreises
Wied. Sie erhalten eine schriftliche
Anmeldebestätigung.

AnmeldeadresseAnmeldeadresseAnmeldeadresseAnmeldeadresseAnmeldeadresse:

SeKT
c/o Ev. Mobile Familienbildungsstätte im
Kirchenkreis Wied
Hermannstr. 30
56564 Neuwied
Tel. 02631-987034
Fax: 02631-987055
Mail: evfamilienbildung-wied@ekir.de

Ev. Erwachsenenbildungswerk
Rheinland-Süd e.V.

Ev. Mobile Familienbildungsstätte
im Kirchenkreis Wied

Ev. Krankenhausseelsorge
im Kirchenkreis Wied



Ziele und InhalteZiele und InhalteZiele und InhalteZiele und InhalteZiele und Inhalte

Mit Menschen ins Gespräch kommen.
Kontakte und Begegnungen gestalten.
Menschen in schwierigen Situationen, in Leid
und Trauer begleiten. Einfach „Guten Tag“
sagen und damit Hürden überwinden. Dabei
meine Begabungen und Ressourcen
erweitern. Diese Möglichkeiten möchte Ihnen
das „Seelsorge- und Kommunikations-
Training SeKT“ eröffnen.
SeKT vermittelt Ihnen
• Grundlagen und Techniken der

Gesprächsführung,
• einen Überblick über die körperliche,

seelische und religiöse Entwicklung des
Menschen,

• Kenntnisse und Methoden der
Kurzberatung und der
Krisenintervention,

• Grundkenntnisse lösungsorientierten
Arbeitens.

Dabei ist der unterschiedliche Umgang
von Frauen und Männern mit Lebensthemen
wie Arbeit, Familie, Alter, Krankheit, Leid und
Tod ein durchgehendes Thema.

Ein wichtiges Element des Grundkurses besteht
darin, den Blick auch auf die eigene Person zu
richten:
• Was sind wichtige Stationen in meinem

Leben?
• Welche krisenhaften Ereignisse habe ich

durchlebt?
• Welche Strategien zur Bewältigung von

Krisen wende ich an?
• Wo liegen meine Grenzen?
• Welche Entwicklungen habe ich

durchlaufen?
• Woran glaube ich?

MethodenMethodenMethodenMethodenMethoden

SeKT arbeitet praxisorientiert. Es werden kurze
theoretische Einführungen gegeben. Im
Mittelpunkt der Ausbildung aber steht das
eigene Ausprobieren, Tun und Reflektieren.

Die Bereitschaft zur eigenen Lektüre kurzer Texte
sowie zur Selbstreflexion wird vorausgesetzt.

Umfang und AufbauUmfang und AufbauUmfang und AufbauUmfang und AufbauUmfang und Aufbau

Die Fortbildung SeKT erstreckt sich über etwa 18
Monate und umfasst ca. 130 Unterrichtsstunden.
Sekt gliedert sich in drei Phasen:
· Der SeKT-Grundkurs (November 2005 bis

März 2006) dient der Selbstreflexion und
führt in Grundlagen der Kommunikation ein.
Er umfasst 10 Abende à 4 Unterrichts-
stunden sowie zwei Wochenenden (Freitag/
Samstag; zusammen 20
Unterrichtsstunden).

Der Grundkurs endet mit einem
Orientierungsgespräch, das der
Selbstvergewisserung und der Abklärung im
Hinblick auf zukünftiges Engagement dient.

• In der SeKT-Praktikumsphase (20
Unterrichtsstunden, Mai 2006) sammeln
die Teilnehmenden eigene Erfahrungen
mit Gesprächen und Besuchen. Diese
Erfahrungen werden in der Gruppe
reflektiert. Die Praktikumsphase schließt
mit einem Studientag ab.

• Der SeKT-Aufbaukurs vertieft in 10
Abenden à 4 Unterrichtsstunden  die
Themen des Grundkurses und führt in
Spezialfragen und besondere
Praxisfelder ein. Zum Aufbaukurs
werden Referentinnen und Referenten
aus verschiedenen Arbeitsfeldern
eingeladen.

• SeKT endet im März 2007 mit einem
gemeinsamen Gottesdienst und  einer
Abschlussfeier, in deren Rahmen die
Zertifikate überreicht werden.

• Nach Abschluss der Fortbildung wird
den Teilnehmenden die Möglichkeit zur
kontinuierlichen gegenseitigen Beratung
und Unterstütung gegeben.


